
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Christkönigssonntag        24. November 2024 

Christus als Weltrichter, Nikolaus von Verdun, 
Verduner Altar, Stift Klosterneuburg 



  Gedanken zum Christkönigssonntag  
 

Der letzte Sonntag im Kirchenjahr, den wir heute feiern, hat viele Namen: evange-

lische Christen nennen ihn Totensonntag oder Ewigkeitssonntag, Orthodoxe be-

gehen den Sonntag vom Jüngsten Gericht – und Katholiken feiern das Christkö-

nigsfest. 

Das Christkönigsfest ist ein relativ junges Fest. Es wurde durch Papst Pius XI mit 

seiner Enzyklika „Quas primas“ vom 11. Dezember 1925 eingesetzt. Anlass war 

die 1.600 Jahr Feier des ersten allgemeinen Konzils von Nizäa von 325. Das 

Christkönigsfest wurde erstmals am 31. Dezember 1925 gefeiert und dann jeweils 

am letzten Sonntag im Oktober. Im Zuge der Liturgiereform des Zweiten Vatikani-

schen Konzils verlegte man das Fest 1970 auf den letzten Sonntag des Kirchen-

jahres Ende November. Nach der Einsetzung des Festes durch Papst Pius XI. 

wurden zahlreiche Kirchen mit dem Patrozinium Christi, des Königs, geweiht.  

Am vergangenen Sonntag, den 17. November wurde in Freiburg ein deutscher 

katholischer Priester Max Josef Metzger seliggesprochen. Seine pazifistische Hal-

tung und seine Ablehnung der NS-Ideologie brachten ihn in Konflikt mit dem da-

maligen Regime. Er wurde mehrfach verhaftet und im Oktober 1943 in einem 

Schauprozess in Berlin zum Tod verurteilt. Nachdem Papst Pius XI. im Jahre 1925 

das Christkönigsfest eingeführt hat, hat Max Metzger die von ihm in Graz 1919 

unter dem Leitwort „Christus muss König sein“ gegründete „Missionsgesellschaft 

vom Weißen Kreuz“ im Jahre 1928 nach Meitingen bei Augsburg verlegt und ihr 

den Namen „Societas Christi Regis“ – Christkönigsgesellschaft – gegeben. Max 

Josef Metzger ist überzeugt gewesen, dass die Kirche zwar nicht das „Reich Got-

tes“ ist, dass aber in ihr und durch sie in der Weltzeit das Reich Gottes, nämlich 

die Königsherrschaft Jesu Christi Wirklichkeit werden soll.  

Mit dem Christkönigsfest endet das Kirchenjahr. Es lenkt den Blick auf Jesus 

Christus, von dem wir glauben, dass er am Ende der Zeit wiederkommen wird und 

zu dem sich die Kirche unterwegs sieht. 

H. Joachim Niewiadomski 

 

Weihnachtspaket-Aktion der Dompfarre – in Zusammenarbeit mit 
dem Verein Neustart: Wir ersuchen wieder um Sachspenden in Form 
von haltbaren (!) Lebensmitteln, Süßigkeiten und Löskaffee für bedürf-
tige Familien in Österreich. Diese bitte bis zum 2. Adventsonntag, 
08. Dezember, nach den Gottesdiensten entweder in den Korb (vorne 
links beim Kreuzaltar) zu legen oder in der Sakristei abzugeben. Neben 
Sachspenden sind auch Geldspenden möglich. Überweisungen erbit-
ten wir auf das Konto der Dompfarre: Dompfarramt St. Pölten, IBAN 
AT86 2025 6000 0000 3905, Verwendungszweck: Packerlaktion. Jede 
Spende hilft! Vergelt’s Gott! 

https://www.kirche-und-leben.de/artikel/was-ist-ein-kirchenjahr/


 
Termine und Hinweise 

 

100 Jahre St. Pöltner Dommusikverein – Hl. Messe um 10.30 Uhr 
am Christkönigssonntag, 24. Nov. mit Bischof Dr. Alois Schwarz. 
Besondere musikalische Gestaltung. Details: https://dommusik.com/ . 
 

Lichterweg am Mittwoch, 27. Nov. zwischen 17.00 und 20.00 Uhr 
im Schulzentrum Mary Ward St. Pölten in der Schneckgasse 3: 
Eine Atempause mitten im Alltag. Das Team der PMS Mary Ward lädt 
herzlich ein zu dieser besonderen Einstimmung auf den Advent. Für 
Erwachsene sowie Schulkinder im Erstkommunion-Alter geeignet. 
 

FrauenTDankstelle am Donnerstag, 28. Nov. um 19.00 Uhr im 
Meditationsraum. Hoffen lernen mit Prophetin Hannah. Herzliche Ein-
ladung an alle interessierten Frauen! 
 

Ein Taizégebet findet am Freitag, 29. Nov. um 19.00 Uhr im Andachts-
raum der Emmausgemeinschaft in Viehofen statt. Jugendliche und 
Junggebliebene sind zum Gebet und der anschließenden Agape herz-
lich eingeladen. 
 

Adventnachmittag für Familien am Samstag, 30. Nov., Beginn um 
14.00h in der Domkirche mit einem Mitmachkonzert des Kinderchores 
am Dom „Die Fiedelgrille wartet auf Weihnachten“; anschließend gemüt-
liches Beisammensein mit Adventbasteleien im Kardinal König-Saal. 
 

Roratemessen feiern wir jeden Mittwoch und Freitag im Advent 
um 6.00 Uhr. Die Domkirche ist stimmungsvoll nur mit Kerzenlicht 
erhellt. Im Anschluss laden wir Sie zu einem gemütlichen Frühstück in 
den Kardinal König-Saal ein. An Freitagen ist keine Messe um 7.30 Uhr! 
 

Beichtmöglichkeit im Advent jeweils Samstag von 8.00 bis 10.00 Uhr, 
sowie 17.45 bis 18.15 Uhr und am Sonntag von 8.30 bis 09.00 Uhr. 
 

Erster Adventsonntag, 1. Dezember: Segnung der Adventkränze bei 
allen Hl. Messen (auch Vorabendmesse). Familienmesse um 9.15 Uhr 
mit dem Kinderchor am Dom, anschließend laden wir in den Kardinal 
König-Saal zum Domcafé ein. Hl. Messe um 10.30 Uhr musikalisch 
gestaltet von der Choralschola der Dommusik: https://dommusik.com/ . 
 

An den ersten beiden Sonntagen im Dezember werden jeweils beim 
Domcafé Olivenholzschnitzereien angeboten, die von christlichen 
Schnitzern aus Betlehem gefertigt wurden - derzeit deren einzige 
Einnahmequelle seit Beginn des Krieges.  

  

https://dommusik.com/
https://dommusik.com/


**Rosenkranzkapelle 
*Dommusik St. Pölten/Programm: siehe Folder/Plakate oder Website dommusik.com 
 

 Rosenkranzgebet: Montag bis Samstag (außer Donnerstag und Feiertag): 8.00 Uhr 
       Beichtmöglichkeit in der Domkirche: Samstag 17.45 - 18.15 Uhr, Sonntag 8.30 - 9.00 Uhr 
r 

 Dompfarramt St. Pölten, Domplatz 1, 3100 St. Pölten 

Tel.: 02742 / 35 34 02   Mail: dompfarre@dsp.at   Homepage: dompfarre-stpoelten.at 

Gottesdienstplan vom 24. November bis 1. Dezember 2024 
 

Sonntag, 24. Nov. 
 

Christkönigssonntag 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar), 

                       für die Anliegen der Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr: Hl. Messe – 100 Jahre Dommusik, 
                       Tag der Kirchenmusik (Bischof Dr. Schwarz) 

Montag, 25. Nov 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

                       für Gatten und Vater Karl Maurer 

Dienstag, 26. Nov. 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

Mittwoch, 27. Nov. 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

12.30 Uhr: Hl. Messe in der Landhauskapelle (Pfr. Mag. Kowar) 

17.15 Uhr: Hl. Messe im Bildungshaus St. Hippolyt, Kapelle 

Donnerstag, 28. Nov. 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber), 

anschl. Eucharistische Anbetung bis 8.30 Uhr (Pfr. Kowar) 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

                       für Eltern Johann und Maria Haipl 

Freitag, 29. Nov. 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

                       für Großeltern Nagl und Haipl 

Samstag, 30. Nov. 
 

Hl. Andreas, Apostel 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

18.30 Uhr: Sonntagsvorabendmesse (Pfr. Mag. Kowar) 

                       für +André und Thomas 

Sonntag, 1. Dez. 
 

Erster Adventsonntag 

  9.15 Uhr: Familienmesse (Pfr. Mag. Kowar), 

                       für die Anliegen der Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr: Hl. Messe (Bischof Dr. Schwarz) 

 
Kollekte für die Belange der Dom-Pfarrkirche 

Die enorm gestiegenen Betriebskosten (Fernwärme, Strom, …) stellen 
für die Dompfarre eine große finanzielle Belastung dar. Wir bitten Sie 
künftig jeden ersten Sonntag im Monat bei der Kollekte um Ihre großzü-
gige Unterstützung. Vergelt’s Gott! 

mailto:dompfarre@dsp.at
http://www.dompfarre-stpoelten.at/

